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Morgen
kann kommen.

HEIMATVERLIEBT SEIT 1872

Gemeinsam ’was

Besonderes.
Heimatverliebt seit 1872 – die VR Bank 
Südliche Weinstraße-Wasgau eG feiert in 
diesem Jahr ihr Jubiläum und hat besondere 
Events und Aktionen geplant.
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Dr. Marco Kern

150 Jahre. Dieses Jubiläum feiert unsere VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG in 
diesem Jahr. Wir blicken dabei auf eine ereignisreiche und erfolgreiche Geschichte zurück. 
Eine Sache ist in all der Zeit immer gleich geblieben: die Verbundenheit zur Region, die 
Liebe zur Heimat, der Südlichen Weinstraße und dem Wasgau. Wer 150 Jahre am Markt 
besteht, zeigt, dass er Veränderungen meistern und die richtigen Entscheidungen treffen 
kann. Alles basierend auf einem soliden und genossenschaftlichen Wertegerüst, das 
getreu unserem Motto „Leistungsstark mit Leidenschaft für unsere Region“ jeden Tag 
aufs Neue in die Tat umgesetzt wird. Um gemeinsam etwas Besonderes zu schaffen, 
sind Engagement und eine enge Partnerschaft gefragt – durch unsere Mitarbeiter und 
zusammen mit unseren Mitgliedern und Kunden tragen wir dazu bei, die Region stark für 
die Zukunft zu machen. Seit 1872. Dieses besondere Jubiläum bietet vielerlei Anlass, voller 
Stolz, Wertschätzung und Dankbarkeit auf das zu blicken, was wir bereits erreicht haben 
und voller Zuversicht das anzugehen, was noch kommen wird. 

Auf den nächsten Seiten berichten wir Ihnen von besonderen Ereignissen unserer 
150-jährigen Geschichte und lassen Menschen zu Wort kommen, die diese in vielfältiger 
Weise mitgeprägt haben oder in Zukunft mitprägen werden. Natürlich sind es 150 Jahre 
Erfolgsgeschichte auch wert, gefeiert zu werden. Auf den Seiten acht und neun erfahren 
Sie mehr über unsere geplanten Geburtstagsfeiern und Veranstaltungen in diesem Jahr. 
Des Weiteren stellen wir Ihnen ein neues nachhaltiges Produkt im Bereich der Alters-
vorsorge vor. Auch unsere Geschäfts- und Firmenkunden beraten wir ganzheitlich und 
bieten umfassende Lösungen – lesen Sie hierüber mehr auf den Seiten 14 und 15. Über 
die Spendenplattform Glücksbringer und die Stiftung der VR Bank werden im Jahr 2022 
wieder zahlreiche Projekte in unserer Region unterstützt. Zwei dieser Projekte stellen wir 
Ihnen in dieser Ausgabe vor. Außerdem präsentieren wir Ihnen die Ergebnisse der Vertre-
terwahl, die im Januar stattgefunden hat, und verraten Ihnen, wie wir uns als Arbeitgeber 
für die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter einsetzen. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre und freuen uns auf Ihr Feedback.

Bernd Lehmann
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EINE BANK WIE DIE REGION



Jetzt Beratungstermin  
vereinbaren und belohnt werden:
vrbank-sww.de/online-termin

Am Erfolg  
mitverdienen
Treue Mitglieder der VR Bank werden im 
Jubiläumsjahr belohnt.

150 Jahre am Markt zu bestehen heißt, dass man Verän-
derungen meistern und richtige Entscheidungen treffen 
kann. Ein Erfolgsgarant ist dabei der ganz klare Auftrag:

Die VR Bank dient der Förderung ihrer Mitglieder und 
deren Interessen rangieren vor der Gewinnmaximierung. 
Darum hat sich die Bank in diesem Jahr etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Mitglieder erhalten die Mög-
lichkeit, mehr Mitgliedsanteile als bisher zu erwerben 
und sich somit jährlich eine höhere Dividendenzahlung 
zu sichern. Die Anzahl der Anteile, die gezeichnet wer-
den können, ist dabei abhängig vom Hausbank-Status. 
Je höher der Status des Mitglieds ist, desto mehr Anteils-
zeichnung ist möglich. Im Platin-Status können beispiels-
weise 120 Anteile bzw. 6.000 Euro Geschäftsanteile 
erworben werden. 

„Unser unternehmerisches Handeln ist voll und ganz 
an unseren Mitgliedern ausgerichtet. Die meisten sind 
unserer Bank seit vielen Jahren treu verbunden. Die 
Menschen suchen nach alternativen Möglichkeiten, ihr 
Geld anzulegen. Was wäre da besser geeignet als eine 
Intensivierung der Mitgliedschaft,“ berichtet Vorstands-
mitglied Bernd Lehmann. 

Auch im weiteren Verlauf des Jubiläumsjahres werden 
die Mitglieder der Bank bei Events und Aktionen belohnt. 
Mehr Informationen sind auf der eigens für das Jubiläum 
eingerichteten Webseite zu finden: 
 
www.gemeinsam-was-besonderes.de.

HEIMATVERLIEBT SEIT 1872
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Ein 150-jähriges Jubiläum zu feiern, bedeutet, auf eine ereig-
nisreiche Geschichte zurückblicken zu können. Gegründet 
wurde die VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG 1872 
im Kaiserreich. Sie war dabei, als Automobile die Pferdekut-
schen ablösten, als sich das Bankwesen im Zuge der Indus
trialisierung wandelte und das Kaiserreich schließlich endete. 
Sie hat zwei Weltkriege, Inflationen und den kompletten 
Zusammenbruch der Währung in den 1920er-Jahren über-
standen. Sie war während des Wiederaufbaus und des Wirt-
schaftswunders dabei, um nur ein paar der monumentalen 
Ereignisse aus 15 Jahrzehnten zu nennen. Noch heute stellt 
sie sich täglich Herausforderungen, überlebt Finanz- sowie 
Coronakrisen und durchlebt aktuell Zeiten der Digitalisierung 
und der Globalisierung. „Unsere Bank blickt auf eine äußerst 
bewegte Zeit zurück, die uns voller Stolz sagen lässt: Wir sind 
heimatverliebt seit 1872“, fasst Dr. Marco Kern, Vorsitzender 
des Vorstands, zusammen. 

Heimatverliebt  
seit 1872
Die Geschichte der VR Bank  
Südliche Weinstraße-Wasgau eG.

18. April 1872 – Gründung
An diesem Tag fand die Gründungsversammlung 
der Bergzaberner Volksbank statt. Die Geschäfte 
wurden am 1. Juli 1872 aufgenommen. Der Dahner 
Vorschußverein, später Dahner Volksbank, folgte 
am 1. Juni 1876, die Raiffeisenbank Herxheim am  
7. Januar 1892.

1979 – Zweigniederlassung Annweiler
Am 11. Juni wurde die 
Volksbank Annweiler als 
Zweigniederlassung im 
bankeigenen Gebäude in 
der Hauptstraße 56 gegrün-
det. Diese wurde im Jahr 
2003 durch den Neubau  
Am Messplatz 16 abgelöst.

1986 – die erste Bad Bergzaberner 
Volksbank
Die beiden Generalversammlungen beschließen am 
19. Juni 1986 die erste Fusion in der Geschichte der 
Bad Bergzaberner Volksbank mit der Raiffeisenbank 
Bad Bergzabern. Zuvor waren seit 1964 bereits die 
Spar- und Darlehensvereine Kapsweyer, Schweig-
hofen, Vorderweidenthal, Schweigen, Rechtenbach, 
Steinfeld, Oberotterbach, Dörrenbach und Winden 
zur Raiffeisenbank Bad Bergzabern-Winden mit Sitz 
in Bad Bergzabern fusioniert.

Die 2000er
Die Digitalisierung erreicht die Ban-
kenwelt. Nachdem im Juli 2007 das 
erste iPhone veröffentlicht wurde, 
begann eine Welle an digitalen Inno-
vationen Einzug in den Alltag zu 
halten. Seit dem Jahr 2010 bietet die 
VR Bank eine mobile Banking-App 
an, die es den Kunden ermöglicht, 
ihre Bankgeschäfte von überall aus 
abzuwickeln.

2002 – die dritte Fusion
Am 26. Juli 2002 fusionierten die Volksbank 
eG Bad Bergzabern und die Raiffeisenbank 
Südliche Weinstraße Billigheim-Ingenheim 
zur VR Bank Südliche Weinstraße eG. Die 
Raiffeisenbank Südliche Weinstraße entstand 
wiederum aus dem Zusammenschluss der 
Raiffeisenbank Kreis Landau West und der 
Raiffeisenbank Mittleres Klingbachtal.

FÜR UNSERE MITGLIEDER UND KUNDEN
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1901 – gemacht für die Ewigkeit
Am 1. März 1901 wurde das Gebäude in der Kurtal-
straße 2 in Bad Bergzabern erworben und als erste 
eigene Bankfiliale in Betrieb genommen, damals noch 
als Volksbank Bergzabern. Auch mehr als 120 Jahre 
später befindet sich der Hauptsitz der VR Bank Südliche 
Weinstraße-Wasgau eG hier.

1954 – die Maschinenbuchhaltung wird 
eingeführt
Nachdem man bis zum Jahre 1953 – die Bilanzsumme 
war inzwischen auf 1,7 Millionen Deutsche Mark gestie-
gen – die Geschäftsvorfälle noch an Stehpulten mit Tinte 
und Federhalter in dicke gebundene Bücher eingetragen 
hatte, erfolgte am 15. März 1954 die Umstellung auf 
Maschinenbuchhaltung. Ab diesem Zeitpunkt erhielten 
die Kundinnen und Kunden ihre Tagesauszüge und konn-
ten somit besser disponieren. Zur Einordnung: Die Bilanz-
summe beträgt mittlerweile über 1,7 Mrd. Euro – also 
über 1.000 mal so viel als noch 1954!

HEIMATVERLIEBT SEIT 1872

1996 – die zweite Fusion
Am 28. Juni 1996 folgte die zweite Fusion mit der Raiff-
eisenbank Kapellen-Drusweiler. Diese fusionierte bereits 
zuvor aus den Spar- und Darlehenskassen bzw. Raiffei-
senkassen Oberhausen-Barbelroth, Dierbach, Pleisweiler-
Oberhofen und Kapellen-Drusweiler.

1997 – Gründung der Stiftung
Zur Feier des 125-jährigen Jubiläums gründete die Volks-
bank eine Stiftung und stattete sie mit einem Kapital-
stock von 100.000,- DM aus. Heute verfügt die Stiftung 
der VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG über einen 
Kapitalstock von 1,3 Mio. Euro. Mit den Erträgen der Stif-
tung werden gemeinnützige Projekte und Institutionen 
im Geschäftsgebiet der Bank gefördert.

2017 – die größte Fusion der Geschichte
Seit 2017 darf sich die Bank VR Bank Südliche Weinstraße-
Wasgau eG nennen. Durch die Fusion am 2. Mai 2017 
erweiterten die Raiffeisen- und Volksbank Dahn eG, wie 
sie seit 1979 hieß, und die Raiffeisenbank eG Herxheim 
das Geschäftsgebiet von der Südlichen Weinstraße bis in 
das Herz des Wasgaus.

Was einst als 45 Spar- und Darlehenskassen bzw. 
Landwirtschaftliche Konsumvereine begann, ist 25 
Fusionen und 150 Jahre später die VR Bank Südliche 
Weinstraße-Wasgau eG. 
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Gustav Eck ist eines der ältesten Mitglieder der Bank.

FÜR UNSERE MITGLIEDER UND KUNDEN
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gemeinsam-was-besonderes.de/
homestories

Weggefährten berichten über die VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG.

Film ab!

Was wäre die VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG ohne die Menschen, die sie begleiten? Ebendiesen wird auf der 
Jubiläums-Webseite (gemeinsam-was-besonderes.de) eine kleine, virtuelle Bühne geschaffen, um die Bank aus ihrer Sicht 
zu beschreiben. Mitglieder, Firmen- bzw. Privatkunden, Mitarbeiter und ehemalige Vorstände – sie sind alle Zeitzeugen 
und erzählen in den Homestories von ihrer Verbindung zur Bank. Als kleiner Vorgeschmack kommen ein paar von ihnen 
auch hier im Magazin zu Wort.

HEIMATVERLIEBT SEIT 1872

Das älteste Mitglied

Gustav Eck ist eines der ältesten Mitglieder der Bank. 
Geboren wurde er im Jahr 1923 in Oberhausen. Ein Jahr 
zuvor hat die VR Bank ihr 50-jähriges Jubiläum gefeiert. 
„Bei der Volksbank bin ich schon Mitglied seit ich denken 
kann. Mein Großvater hat die Vorgängerbank eurer Bank 
in Dörrenbach, die damals noch Spar- und Darlehens-
kassenverein hieß, mitgegründet – und so sind auch die 
nächsten Generationen unserer Familie dort Kunden und 
Mitglieder geworden“, erzählt Gustav Eck. „Im zweiten 
Weltkrieg war ich in Russland. Danach, als ich den land-
wirtschaftlichen Betrieb in Dierbach übernommen habe, 
habe ich auch Bankverbindungen und Versicherungen 
gebraucht. Seitdem bin ich immer dabei – egal wie die 
Bank gerade heißt,“ erinnert sich der 99-Jährige. 

Das jüngste Mitglied

Maximilian Kuhn aus Klingenmünster ist kaum ein Jahr alt 
und eines der jüngsten Mitglieder der VR Bank. Sein Vater 
Daniel Kuhn erzählt: „Ich bin schon immer Mitglied und 
Kunde bei der VR Bank. Meine Frau Cathrin und ich finden 
vor allem das regionale Engagement, dass Einrichtungen 
wie Schulen, Kitas und Vereine unterstützt werden, super. 
Wir sind überzeugt von den genossenschaftlichen Werten, 
deshalb war für uns klar, dass auch unser Sohn von Anfang 
an Mitglied wird.“

Die Firmenkunden

Philip Seibel und Corinna Müller sind Firmenkunden 
der VR Bank. Bei beiden besteht die Kundenbeziehung 
bereits seit Gründung der Unternehmen. Er ist Inhaber 
der Sneaker- und Bekleidungsläden JNS Jump-N-Shoez 
und FORTYTREE in Hauenstein und Landau, sie ist Mar-
ketingleiterin der Firma SoftENGINE in Hauenstein. 

„Mitglied und Privatkunde bin ich schon mein Leben lang. 
Im Jahr 2006 habe ich mein Unternehmen gegründet – 
ebenfalls mit der Unterstützung der VR Bank. Wichtig 
sind mir vor allem die gemeinsame Verbundenheit zur 
Region, unsere enge Partnerschaft und die persönlichen 
Ansprechpartner vor Ort, die mir in jeder Lebenslage wei-
terhelfen“, erzählt Philip Seibel. Corinna Müller ergänzt: 
„Das verbindet auch unsere Firma mit der VR Bank – im 
nächsten Jahr wird SoftENGINE 30 Jahre alt. Bei der Grün-
dung 1993 in Annweiler war sie bereits der Finanzpartner 
an unserer Seite und ist es bis heute geblieben. Gestartet 
haben wir mit zwei Mitarbeitern – heute sind es über 80.“
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150 Jahre – ein runder Geburtstag in dieser Höhe wird selten gefeiert. Deshalb hat sich die 
Bank in diesem Jahr etwas ganz Besonderes für ihre Mitglieder und Kunden einfallen lassen. 
Ende Juni wird ein großes VR SommerFest stattfinden, das Künstlern aus der Region und 
darüber hinaus eine Bühne bietet und in einzigartigem Ambiente zum Feiern einlädt.

Gemeinsam ’was 
Besonderes feiern

Publikumsmagnet Joey Kelly

Eines der Highlights, das sich eigens an die Mitglieder und 
Kunden der Bank richtet, findet am 24. Juni 2022 im Kur-
park in Bad Bergzabern statt. Im Mittelpunkt steht ein Mix 
aus unterhaltsamem Vortrag sowie anschließendem Kon-
zert zum Feiern und Tanzen. Die Eröffnung gestaltet ein 
herausragender Redner, der bereits als Kind zusammen mit 
seiner Familie internationale Bekanntheit erlangt hat: Joey 
Kelly. Er feierte als Musiker und Teil der Kelly Family schon 
in den 90ern beeindruckende Erfolge. Mit über 20 Millio-
nen Tonträgern und über zwei Millionen Videos gehört die 
Kelly Family weltweit zu den erfolgreichsten Musikgruppen. 

Joey Kelly hat sich neben seinem Fulltime-Job als Musiker 
auch als Ausdauersportler einen Namen gemacht. Bis heute 
hat er an zahlreichen Marathonläufen und Ausdauerwett-
bewerben teilgenommen, darunter Veranstaltungen wie 
Ultramarathon, Ironman und Tough-Guy-Race. Als erster 
Triathlet der Welt beendete Kelly erfolgreich acht Ironman. 
In seinen spannenden und informativen Vorträgen berich-
tet er davon, wie man gesteckte Ziele mit Ausdauer, Diszi-
plin, Ehrgeiz, Leistungsstärke und Leidenschaft konsequent 
verfolgen und schließlich auch erreichen kann. Es sind 
Werte, die auch die VR Bank verfolgt und die sie in dieser 
einzigartigen Weise mit der Region teilen will. 

FÜR UNSERE MITGLIEDER UND KUNDEN
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Joey Kelly kommt zum VR SommerFest.

HEIMATVERLIEBT SEIT 1872

durch ihre Präsenz örtliche Vereine und Institutionen. Für 
ihre Mitglieder und Kunden lässt sie sich darüber hinaus 
vielfältige Überraschungen und Aktionen einfallen.

Die 150 finden und gewinnen

Das ganze Jahr über geht eine 150 als 3D-Objekt in 
Übergröße auf Wanderschaft an der Südlichen Wein-
straße und im Wasgau. Sie bleibt jeweils für kurze Zeit 
auf Festen, Veranstaltungen oder an beliebten Sehens-
würdigkeiten stehen.  
 
Wer sie findet, kann ganz einfach am Gewinnspiel 
teilnehmen:
1. Ein Selfie mit der 150 aufnehmen.
2. �Das Selfie bei Instagram mit dem Hashtag  

#gemeinsamwasbesonderes posten. 
Die Preise und die Teilnahmebedingungen sind auf der 
Jubiläums-Webseite zu finden:  
www.gemeinsam-was-besonderes.de

Mehr zu den Veranstaltungen in der VR Star App:

VR Star
Jetzt gleich herunterladen

Exklusiv für die Mitglieder der Bank

Der Kartenvorverkauf in vergünstigten Preisklassen für 
die Mitglieder der Bank ist über die App VR Star mög-
lich. Außerdem werden auf der Rückseite dieses Maga-
zins Freikarten für die Veranstaltung verlost – jetzt 
Rätsel lösen und gewinnen!

Feierlaune garantiert

Neben dem großen VR SommerFest plant die Bank 
anlässlich ihres 150-jährigen Jubiläums zudem Geburts-
tagsfeiern an den Standorten in Herxheim, Bad Berg-
zabern und Dahn. Diese werden an die Feierlichkeiten 
„Spass uff de Gass“ (Herxheim), „Helle Nacht“ (Bad Berg-
zabern) und „Parkfest“ (Dahn) geknüpft. Ende des Jahres 
findet ein VR WeihnachtsDorf statt. Die Bank unterstützt 
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Online-Shopping ist einfach. Warum sollte es dann kom-
pliziert sein, Finanzprodukte online abzuschließen oder 
ein Konto online zu eröffnen? Das hat sich Jannik Sta-
delmann, Kunde der VR Bank aus Erlenbach bei Dahn, 
gedacht und die Webseite der Bank aufgesucht: „Mit dem 
Kontofinder habe ich schnell herausgefunden, welches 
Kontomodell zu meinen Bedürfnissen passt. Ein weiterer 
Klick hat mich zur Eingabemaske für die Kontoeröffnung 
geführt. Ab hier musste ich nur noch ein paar persönliche 
Daten eingeben, die Zugangsdaten für mein OnlineBank-
ing festlegen und meine Identität per Videolegitimation 
feststellen lassen – fertig.“

Martin Elger, Electronic-Banking-Berater der VR Bank 
bestätigt die schnelle Eröffnungsmöglichkeit: „Bisher 
bestand ausschließlich die Möglichkeit, in einer unserer 
Geschäftsstellen ein Konto zu eröffnen. Der Vorteil hier-
bei ist ganz klar die persönliche Beratung – eventuelle 
Fragen können so gleich beantwortet werden. Durch 
die neue Kontoeröffnungsmöglichkeit auf der Webseite 

Konto eröffnen – jetzt auch online
Schnell und einfach zum neuen Konto.

spart sich der Kunde den Weg in die Geschäftsstelle und 
kann bequem von daheim aus ein Konto eröffnen und 
OnlineBanking beantragen. Wenige Tage später erhält er 
per Post seinen Aktivierungscode für VR SecureGo plus. 
Mit dieser App kann der Kunde Transaktionsnummern 
(TAN) zur sicheren Freigabe seiner Aufträge generieren.“

Elektronisches Postfach beantragen und nachhaltig 
handeln

Ist das Konto eröffnet und das OnlineBanking freige-
schaltet, kann ganz einfach ein Beitrag zur Nachhal-
tigkeit geleistet werden. Beantragt man im eigenen 
OnlineBanking-Bereich das elektronische Postfach und 
bestätigt dies mit einer TAN, erhält man ab sofort auf 
diesem Weg alle Mitteilungen und Kontoauszüge. Das 
spart nicht nur eine Menge Papier, sondern erspart auch 
den Weg zum Kontoauszugsdrucker. 

Jannik Stadelmann hat als einer der ersten Kunden der VR Bank 

sein Konto online eröffnet.
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Da kann schon mal ein ordentliches Sümmchen zusam-
menkommen. Denn Mitglieder der Bank haben jährlich die 
Chance auf bis zu 10 Prozent Cashback bei Mitglieder-Plus-
Versicherungen der R+V. Getreu dem Motto, dass in einer 
starken Gemeinschaft alle ein Stück vom Kuchen abbe-
kommen, folgt das Cashback-Programm einem einfachen 
Prinzip: Bleibt die Schadenquote aller Mitglieder-Plus-Teil-
nehmer der Bank gering, profitieren alle und bekommen 
einen Teil ihrer Versicherungsbeiträge zurückgezahlt.

Folgende Versicherungen zählen dazu:

•	 R+V-Mitglieder-PrivatPolice: Sie sichert Sachwerte in 
den Bereichen Hausrat-, Wohngebäude-, Haftpflicht-, 
Rechtschutz- und Unfallversicherung ab.

•	 R+V-Mitglieder-KfzPolice: Die günstige Autoversiche-
rung der R+V mit ihren individuellen Zusatzbausteinen 
ist sehr beliebt.

•	 R+V-Mitglieder-Risiko-UnfallPolice: Für den Fall der 
Fälle bietet die private Unfallversicherung eine hervorra-
gende Absicherung.

„Wenn es um Versicherungen geht, lohnt sich ein regel-
mäßiger Check. Zum einen, damit man für die wichtigsten 
Themen abgesichert ist, zum anderen, damit man nicht zu 
viel bezahlt“, berichtet Alexander Straßer, der seit vielen 
Jahren Mitglied der VR Bank ist. „Da ich dieses Jahr eine 
beachtliche Rückzahlung erhalten habe, weil ich Mitglie-
der-Plus-Versicherungen bei der R+V habe, fahre ich mit 
meinen Beiträgen mehr als gut. Zuerst war ich skeptisch, 
als mir mein Berater das Programm vorgestellt hat, aber 
inzwischen bin ich total überzeugt davon“, ergänzt er 
begeistert.

Alexander Straßer ist eines von mehr als 2.000 Mitgliedern, 
die im März 2022 aufgrund des guten Schadenverlaufs 
eine Rückerstattung erhalten haben. Darüber hinaus bietet 
die R+V Versicherung seit vielen Jahren attraktive Mitglie-
der-Tarife. Diese enthalten hervorragende Leistungen und 
Zusatzbausteine sowie einen Beitragsnachlass im Vergleich 
zum Normaltarif. 

Zugreifen und 
richtig absahnen
Mit dem Cashback der R+V Versicherung.

vrbank-sww.de/mitglieder-plus
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Langer 
Anlagehorizont 
zahlt sich aus
Mit VR ZukunftsBlick fürs Alter 
vorsorgen.

„Wenn ich an meine Rente denke, dann sind mir zwei 
Dinge besonders wichtig: Ich möchte ausreichend vor-
gesorgt haben, sodass ich mir im Alter immer noch was 
leisten kann und außerdem soll für meine Nachkommen 
noch etwas übrigbleiben“, beschreibt Christoph Bauer 
aus Bad Bergzabern seine Wünsche, wenn er über seine 
Altersvorsorge nachdenkt. 

Eben mit diesen Ansprüchen ist er Anfang des Jahres auch 
an Christoph Zepp, seinen persönlichen Berater, herange-
treten und hat nachgefragt, ob die Bank dazu etwas anbie-
tet. Wie sich recht schnell herausgestellt hat, trifft die neu 
eingeführte Altersvorsorge mit dem Namen VR-Zukunfts-
Blick genau auf diese Anforderungen zu. 

„Es handelt sich dabei um eine nachhaltige und innova-
tive Form der Geldanlagemöglichkeit, die sich ideal für die 
private Altersvorsorge, aber auch zur Geldanlage im All-
gemeinen eignet, weil sich Renditechancen und Sicherheit 
gut kombinieren lassen“, erklärt Zepp. 

„Was mich überzeugt hat, ist die Tatsache, dass ich selbst 
mitgestalten kann, wie und wo ich mein Geld investie-
ren möchte“, bekräftigt Bauer seine Entscheidung. Was er 
damit meint, ist das hohe Maß an Flexibilität: Die Anlage-
strategie wird je nach persönlicher Situation und Risikobe-
reitschaft vom Anleger selbst bestimmt und sie kann bis zu 
viermal im Jahr kosten- und steuerfrei gewechselt werden; 
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Christoph Bauer, Mitglied der VR Bank und seine Freundin Ann-Kathrin  

Spies blicken mit einem guten Gefühl in die Zukunft.

vrbank-sww.de/kampagnen/ruv/
vr-zukunftsblick

Zuzahlungen und Teilauszahlungen oder die Änderung der 
Beitragshöhe sind jederzeit möglich und zudem müssen in 
der Ansparphase keinerlei Steuern gezahlt werden.

Wenn es dann soweit ist, kann man entscheiden, ob das 
Geld einmalig, monatlich oder als Kombination aus bei-
dem ausbezahlt werden soll. „Das Besondere bei der 
monatlichen Auszahlung ist, dass es sich hierbei um eine 
lebenslange Rentenzahlung handelt. Das heißt konkret, 
dass das Geld lebenslang ausgezahlt wird, egal welches 
Alter man erreicht. Das ist beispielsweise nicht der Fall, 
wenn man Altersvorsorge in einem klassischen Depot 
betreibt“, erläutert Zepp. 

„Egal wie ich mir das Geld auszahlen lasse, kommt dann 
noch ein weiterer und bedeutender Faktor zum Tragen“, 
betont Bauer. „Neben der Steuerfreiheit während der 
Ansparphase werden, unter Einhaltung bestimmter Be-
dingungen, bei der Auszahlung nur die Hälfte meiner Ge-
winne steuerlich belastet.“ Diese steuerliche Bevorzugung 
gibt es bei keiner anderen Form der Altersvorsorge.

Es lohnt sich also, sich frühzeitig mit dem Thema Vorsorge 
auseinanderzusetzen und sich dazu qualifiziert beraten zu 
lassen, denn ein langer Anlagehorizont kann sich mit Blick 
aufs Alter bezahlt machen. 

Pfalzliebe – kein anderes Wort beschreibt die Verbundenheit der VR Bank 
mit der Region besser. Die Berater sind von ihren Pfalzliebe-Hoodies be-
geistert und verraten im persönlichen Beratungsgespräch gerne, was da-
hintersteckt und wie sich Kunden ebenfalls einen Hoodie sichern können. 
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Stärken bündeln 
für die Region
Eine wettbewerbsfähige und 
lebenswerte Region bedingt starke 
Unternehmen und Finanzinstitute.

Eine Genossenschaftsbank ist kein Kreditinstitut wie jedes 
andere. Die wirtschaftliche Förderung ihrer Mitglieder 
ist gesetzmäßiger Auftrag und Antrieb für die tägliche 
Arbeit. Die VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau ist seit 
jeher lokal tätig und fest in der Region verankert, genau 
wie die meisten der dort ansässigen Unternehmen. Als 
lebendiger Teil der regionalen Wirtschaftsstruktur för-
dert die Genossenschaftsbank über ihre Mitglieder und 
Kunden hinaus auch das Wohl der Region und stärkt den 
ländlichen Raum.

V. l. n. r.: Dr. Steven Birkmeyer (Geschäftsführer der Vedschi GmbH), Dominik Willmann (Private Banking Berater) 

und Tobias Zuleg (Geschäftsführer der Kissel GmbH) im Gespräch.

Die Kissel Unternehmensgruppe betreibt u. a. eine eigene Hausmetzge-
rei mit Pfälzer Fleisch- und Wurstspezialitäten. 
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„Eine wettbewerbsfähige und lebenswerte Region braucht 
starke Unternehmen. Und starke Unternehmen brauchen 
einen kompetenten Finanzpartner“, ist der Geschäftsführer 
der Kissel GmbH, Tobias Zuleg, überzeugt. „Die gemein-
same regionale Verbundenheit und ein vertrauensvoller 
Umgang auf Augenhöhe sind dabei essenziell.“

Enge Begleitung und maßgeschneiderte Lösungen

Die Nähe zu ihren Kunden, ein ganzheitlicher Blickwinkel 
und die Förderung des regionalen Unternehmertums sind 
wesentliche Antriebskräfte der VR Bank, die sich auch auf 
die eigene unternehmerische Ausrichtung auswirken. 

„Durch eine enge Verzahnung unserer Experten bieten 
wir eine umfassende Beratung, in die wir unser Know-
how und stets neue, maßgeschneiderte Lösungen einbrin-
gen. Dabei beobachten wir den Markt intensiv und setzen 
auf aktuelle Tools, die unsere Beratung und damit unsere 
Kunden bereichern“, erläutert Ingo Löffel, Abteilungsleiter 
der Firmenkundenbank in Herxheim.

So ist seit Anfang des Jahres der digitale Assistent „Firmen-
kundenInvest“ im Einsatz, der in der persönlichen Beratung 
unterstützt, beispielsweise die Unternehmensliquidität 
anschaulich darzustellen und zu strukturieren. Von der Be-
darfsermittlung bis zur Anlage werden Kunden individuelle 
Ansätze aufgezeigt, die zur langfristigen Leistungsfähigkeit 
beitragen können. 

„Gerade in der aktuellen Zeit ist es wichtig, verlässliche 
Ansprechpartner zu haben, bei denen man sicher ist, dass 
das Wohl des Unternehmens im Fokus steht und die ihre 
Kompetenz zu jeder Zeit einbringen“, sagt Helmut Braun, 
Vorstand der Dieter Kissel Stiftung. Dr. Steven Birkmeyer, 
Geschäftsführer der Vedschi GmbH, die ebenfalls zur Kis-
sel-Gruppe gehört, ergänzt: „In unseren Märkten legen wir 

großen Wert auf Regionalität und Nachhaltigkeit. Auch hier 
haben wir einen gemeinsamen Nenner mit der VR Bank, 
der uns verbindet und der einen zentralen Teil unserer ge-
schäftlichen Beziehung darstellt.“

Da die VR Bank Nachhaltigkeit als wesentlichen Bestand-
teil ihres unternehmerischen Handelns etabliert hat, spie-
gelt sich dies auch in ihren Lösungen wider. Unternehmen 
können sich für ein nachhaltiges Portfolio entscheiden, das 
nach strengen nachhaltigen Kriterien verwaltet wird. 

Die Kissel Unternehmensgruppe mit Sitz in Landau in der Pfalz betreibt als mittelständisches Unternehmen 
Super- und Verbrauchermärkte (EDEKA Kissel SBK und EDEKA Kissel), Cash & Carry Märkte (Kissel C&C 
Großmarkt), eine eigene Hausmetzgerei mit Pfälzer Fleisch- und Wurstspezialitäten, eine Kissel Bäckerei 
mit vier Filialen und vertreibt über die Vedschi GmbH ihre eigene vegane Produktlinie. Seit mehr als 96 
Jahren liegen ihre Kompetenzen in den Bereichen Food und Non-Food des täglichen Bedarfs. Regional 
beschäftigt die Gruppe 1.450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Firmenkundenberater Ingo Löffel (l.) ist auch Ansprechpartner für die 
Dieter Kissel Stiftung und ihren Vorstand Helmut Braun (r.).
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Klaviere  
fürs Ahrtal
VR Bank Südliche Weinstraße-
Wasgau eG unterstützt die Hilfsaktion 
mit helfenden Händen und Spenden 
in Höhe von 2.000 Euro.

Christoph Paul, Abteilungsleiter Privatkunden und Bianca Rämmele, Service-

mitarbeiterin der Geschäftsstelle Steinfeld, helfen Peter Kusenbach (r.)  

beim Verladen eines Klaviers in Kapsweyer.

Bereits das dritte Jahr in Folge haben es Vereine und 
Institutionen in der Region nicht einfach. Aufgrund der 
Coronapandemie sind die meisten Einnahmequellen 
versiegt und das Vereinsleben hauptsächlich auf Spen-
dengelder angewiesen. Glücklicherweise gibt es Spen-
denplattformen wie VR Glücksbringer. Über sie konnten 
im Jahr 2021 insgesamt 120 Projekte mit 22.000 Euro 
Privatspenden und eingelösten Glücksbringer-Codes im 
Wert von 100.000 Euro unterstützt werden. 

Doch im letzten Jahr wurden nicht nur regionale Pro-
jekte über die Plattform realisiert. Auch das Hilfspro-
gramm für die Geschädigten der Unwetter-Katastrophe 
im Juli 2021 wurde über Glücksbringer schnell ins Leben 
gerufen. Innerhalb von nur einer Woche spendeten die 
Menschen in der Region rund 10.000 Euro. Die VR Bank 
verdoppelte den Betrag und leitete 20.000 Euro an die 
Bürgerstiftung der Volksbank RheinAhrEifel weiter. 

Im Januar 2022 startete Peter Kusenbach, ein bekannter 
Chorleiter aus Kapsweyer, eine weitere beispiellose Hilfs-
aktion. Auf die Idee war er gekommen, als ihm von einer 
Familie aus Steinfeld ein gut erhaltenes Klavier ange-
boten wurde. Wenn er es selbst nicht benötige, solle 
er es als Spende ins Ahrtal liefern. Kusenbach, der aus 
Andernach stammt, ließ seine Kontakte in die alte Hei-
mat spielen. Neben Schulen und Praxen meldeten sich 
auch zahlreiche Privatpersonen in der zerstörten Region, 

die auf der Suche nach einem Klavier waren. Daraufhin 
wandte sich der Chorleiter an die Öffentlichkeit und war 
von der überwältigenden Resonanz völlig überrascht. In 
nur wenigen Tagen wurden ihm von Menschen aus der 
Südpfalz über 60 Klaviere angeboten, die er alle persön-
lich begutachtete. Für die Klaviere, die sich in einwand-
freiem Zustand befanden, organisierte er den Transport 
ins Ahrtal. „Ich freue mich besonders darüber, dass mir 
unter anderem zwei Mitarbeiter der VR Bank beim Ver-
laden der Klaviere in Kapsweyer geholfen haben und die 
Bank außerdem kurzerhand eine Soforthilfe in Höhe von 
1.000 Euro zugesagt hat. Damit können wir noch einige 
Menschen mehr im Ahrtal glücklich machen“, erzählt 
Peter Kusenbach.

Im Jahr 2022 stellt die VR Bank Südliche Weinstraße-
Wasgau eG über die VR Glücksbringer-Plattform 
100.000 Euro an Spendenmitteln zur Verfügung. Über 
www.vr-gluecksbringer.de können Vereine und Institu-
tionen ihre Projekte, für die sie Fördermittel benötigen, 
bewerben. 

vr-gluecksbringer.de
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aktion-suedpfalz-biotope.de 
und  
vrbank-sww.de/stiftung

Dabei hat man sich zum Ziel gemacht, systematisch 
Flächen in der Region durch Gestaltung und gezielte 
Pflege als Lebensräume aufzuwerten und Biodiversität 
zu fördern. Alle Akteure in der Landschaft sollen mitma-
chen. Besonders Gemeinden werden sensibilisiert und im 
Umgang mit den zahlreichen „Gemeinschaftsbiotopen“ in 
ihrem Eigentum geschult. 

Als zertifizierte nachhaltige Bank fördert die VR Bank 
Südliche Weinstraße-Wasgau eG gerne Aktionen wie 
diese. Über die Stiftung der Bank sind bereits im letzten 
Jahr 7.000 Euro an die Aktion Südpfalz-Biotope e.V. über-
geben worden, durch die die regionalen Projekte des 
Vereins nachhaltig unterstützt werden. 

So zum Beispiel am Kiesbuckel in Schweighofen, im Billighei-
mer Bruch und rund um den Dierbacher Teich. „Wir haben 
auch über 1.000 Grundstücke im Bestand unserer Stiftung, 
die unter unserem Biotopmanagement an ihren jeweiligen 
Standorten auf spezielle Art dem Naturschutz dienen. 

Zudem bauen wir eine südpfalzweite Vernetzung von 
Lebensräumen dort auf, wo die einstigen Zusammen-
hänge nach der intensiven Nutzung der Landschaft in 
den letzten Jahrzehnten auseinandergerissen wurden. 
Wir streben Kooperationen auf kommunalem, priva-
tem und kircheneigenem Land an, damit zum Beispiel 
Schachbrettfalter, Heuschrecken und Erdkröten wie-
der herangeführt werden und sich in die heimischen 
Gemarkungen hinein entfalten können“, erläutert Dieter 
Zeiß. „Flächen wie Streuobstwiesen, Blühstreifen oder 
Feuchtwiesen sind heute wichtiger denn je, weil durch 
Siedlung, Verkehr, Wirtschaft und intensivierte Landwirt-
schaft sowie Weinbau der Platz für eine vielfältige Pflan-
zenwelt, Insekten und Vögel immer knapper wird.“

Nachhaltigkeit lebt vom Mitmachen
Das haben sich auch Dieter Zeiß und Kurt von Nida gedacht, als sie zusammen mit 
ihrem Team der NVS NaturStiftung Südpfalz die Aktion Südpfalz-Biotope ins Leben 
gerufen haben.

Hermann Bohrer, Bürgermeister der VG Bad Bergzabern, Dieter Zeiß, Vorsitzender der Aktion Südpfalz-Biotope und Dr. Marco Kern, Vorsitzender des 
Vorstands der VR Bank, bei der Scheckübergabe am Kiesbuckel in Schweighofen.

aktion-suedpfalz-biotope.de  
& vrbank-sww.de/stiftung
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In der heutigen Zeit einen Buchverlag gründen?  
Auf diese Frage würden sicher viele Menschen eine 
Gegenfrage stellen: Wer liest denn heute noch Bücher, 
geschweige denn, wer kauft sie noch? Anja und Kai-Uwe 
Lippler haben sich die Selbstständigkeit in der Verlags-
welt zugetraut und im April 2019 in Annweiler den 
Lipplerbookz Buchverlag gegründet. 

Kai-Uwe Lippler berichtet von den Anfängen: „Nach-
dem der Verlag, für den wir seit 2015 Bücher der Region 
realisiert haben, nach 300 Jahren seine Tore geschlossen 
hatte, war dies zunächst ein tiefsitzender Schock. Beruf-
lich nicht mehr dem folgen zu können, was man liebt, hat 
uns stark erschüttert. Gleichzeitig war jedoch der Wunsch 
geboren, mit einem anderen Verlag weitere regionale Pro-
jekte umzusetzen. Während der folgenden Gespräche mit 
Publizisten entwickelte sich die Idee der Gründung eines 
eigenen Verlags und es stieg auch das Zutrauen in unsere 
Fähigkeiten. Die Frage ‚Warum machen Sie es nicht selbst?‘ 
war die Geburtsstunde von Lipplerbookz.“ 

„Wir brauchten am Anfang einen finanziellen Partner, der 
an uns glaubt und Vertrauen in unsere Idee hat“, sagt 
Anja Lippler. „Für die Zusammenarbeit mit der VR Bank 
haben wir uns entschieden, weil uns das regionale Kon-
zept schon immer begeistert. Nähe und Unkompliziertheit 
sind uns dabei wichtig. An unserer Beraterin Katharina 
Bachtler schätzen wir die verbindliche, professionelle Bera-
tung, die sympathische Art und Weise und die Wertschät-
zung für uns und unsere Schaffenskraft“, ergänzt sie.

Mittlerweile sind das Ehepaar und ihr Verlagsteam profes-
sioneller und regionaler Partner für Unternehmer, Auto-
ren und Privatpersonen. „Wir übernehmen alle Schritte 
auf dem Weg bis zum Gänsehaut-Moment. Dem Tag, 
an dem unsere Auftraggeber ihr Buch in Händen halten 
dürfen“, erzählt Anja Lippler. Wichtig ist den beiden dabei, 
dass die Bücher mit Liebe zum Detail und aus hochwerti-
gen Materialien hergestellt sind: „Bücher sind beständig, 
und so tragen wir mit ganzem Herzen dazu bei, dass es 
eine Zukunft für Gedrucktes gibt. Unsere Publikationen 
werden mit viel Liebe und Leidenschaft in der Pfalz von 
Pfälzern für die Region und darüber hinaus konzipiert, 
gestaltet und produziert, nachhaltig mit Papier aus ver-
antwortungsvollen Quellen und klimaneutralem Druck“, 
beschreibt Kai-Uwe Lippler das Unternehmenskonzept. 

Auf der Webseite von Lipplerbookz zu finden: 

•	 Die Buchreihe „Storiez“ präsentiert u. a. spannende 
Unternehmer-Konzepte aus der Pfalz.

•	 Die Bücher von RHEINPFALZ-am-Sonntag-Redakteur 
und Autor Michael Konrad, der der Herkunft pfälzi-
scher Begriffe und Redensarten auf der Spur ist. 

•	 Die Bücher „Wir lieben Waldbaden für Familien“ und 
„Wir lieben Waldbaden für Erwachsene“ der Deut-
schen Akademie für Waldbaden und Gesundheit. 
Jasmin Schlimm-Thierjung beschreibt die Waldbaden-
Theorie und 100 praktische Übungen inkl. Erlebnis-
journal. Weitere 45 Übungskarten zur praktischen 
Mitnahme erscheinen demnächst.

Vom Literatur-
Liebhaber zum Verleger
MeinPlus-Partner Anja und Kai-Uwe Lippler gründen 
2019 ihr eigenes Start-Up – den Buchverlag 
Lipplerbookz.

lipplerbookz.de

Anja und Kai-Uwe Lippler. Foto: Melanie Hubach
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Die Kunden von Claudia Hauswirth (l.). und Katharina Bachtler (r.) schätzen die 

kompetente, persönliche und ganzheitliche Beratung in allen Lebenslagen. 

Urlaub im Maison Südpfalz
Daniela und Volker Richard setzen mit ihrem Ferienhaus in 
Klingenmünster auf Nachhaltigkeit  
und Regionalität. 

sich eine Photovoltaikanlage, geheizt wird mit einer Luft-
wärmepumpe. Es gibt außerdem einen Batteriespeicher, 
eine Wallbox für E-Autos und E-Bikes für die Urlauber. Beim 
Bau haben wir auf nachhaltige Materialien gesetzt – bei der 
Gartenplanung wurde auf insektenfreundliche Bepflanzung 
geachtet,“ erzählt der selbstständige Berater für Intralogis-
tik und Warehousemanagement, Volker Richard.

Im Haus trifft moderne Architektur auf eine Ausstattung, 
die Stil und Funktionalität vereint. Zentraler Raum im bar-
rierearmen Ferienhaus ist der bis zum Giebel offene Wohn-
bereich mit einem in die Regalwand gebauten Sitzfenster 
und zahlreichen Designobjekten. Es gibt Schlafmöglichkei-
ten für bis zu fünf Personen. Auf der großen Terrasse kann 
beim Grillen oder beim Entspannen in der Hängematte der 
sagenhafte Blick auf die Burg Landeck genossen werden. 
„Aufgrund des Partnerprinzips und der Regionalität erfährt 
unser Ferienhaus bisher ausschließlich positive Resonanz – 
sowohl in der Ortsgemeinde als auch bei den Tourismusver-
einen und unseren Urlaubern. Nach nur acht Monaten gibt 
es bereits Wiederkehrer,“ berichtet Daniela Richard.

Mit einem besonderen Ferienhaus ein Alleinstellungsmerk-
mal an der Südlichen Weinstraße schaffen, lautete die Idee 
von Daniela und Volker Richard aus Klingenmünster, als sich 
im Jahr 2017 die Gelegenheit ergab, das Nachbargrundstück 
zu erwerben. Heute ist die Idee umgesetzt und unweit ihres 
Wohnhauses steht das 85 qm große Maison Südpfalz. Es ist 
das erste freistehende Ferienhaus der Gemeinde, das kaum 
noch nachhaltiger und regionaler hätte erbaut werden kön-
nen. Bei der Planung und Entstehung haben ausschließlich 
Betriebe aus der Region mitgewirkt. Regionalität spielt auch 
im Gestaltungskonzept eine große Rolle. Die Kunstwerke 
und Designobjekte stammen von regionalen Künstlern. 

„Wir freuen uns, dass die Geschäftsbeziehung zur VR Bank 
und unserer Beraterin Claudia Hauswirth hervorragend ist. 
Gerade zu Beginn der Coronapandemie wurde uns Sicher-
heit durch eine gute persönliche Beratung gegeben. Zu 
unserem Nachhaltigkeitsprinzip gehört die Zusammenarbeit 
mit einer genossenschaftlichen und regionalen Bank wie 
der VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau.“

Genau wie die Bank sind die Richards in puncto Nachhaltig-
keit vorne mit dabei: „Auf dem Dach des Hauses befindet 

Daniela und Volker Richard aus Klingenmünster. Foto: Hans Georg Merkel

maison-suedpfalz.de

Foto: Hans Georg Merkel
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Ein Verein mit langer Tradition und einer tief in der Pfalz verwurzelten Fan-Kultur. Ein Verein mit einer bewegten 
Geschichte, die von vielen Höhen und Tiefen geprägt wurde, von Meisterschaften und Abstiegen. Eines hat sich über 
die ganze Zeit jedoch nicht verändert und wird auch immer so bleiben: Die Leidenschaft, mit der die Mannschaft auf 
den Rasen und die Fans in die Kurve im Fritz-Walter-Stadion gehen. Eben diese Leidenschaft verbindet den pfälzischen 
Verein mit der VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG und ist mit ausschlaggebend, dass beide Partner im letzten 
Jahr ihre Geschäftsbeziehung ausgebaut haben. Die Bank hat ihr Sponsoring als „Herz-der-Pfalz“-Partner ausgeweitet 
und wickelt außerdem als Hausbank den gesamten Zahlungsverkehr des Vereins ab. 

Das Redaktionsteam hat dies zum Anlass genommen und einmal bei Thomas Hengen, dem früheren Profi und jetzigen 
Geschäftsführer des 1. FC Kaiserslautern, nachgefragt. 

Starke 
Partnerschaft

Wenn Sie in kurzen Worten beschreiben müssten, was 
die Bank und der FCK gemeinsam haben, was wäre das?

Da fällt mir als erstes der direkte Bezug zur Region und 
den Menschen hier ein, für die man arbeitet. Wir beim 
FCK geben immer 100 Prozent. Dabei ist es unser Ziel, 
uns besser zu machen, erfolgreicher zu werden und 
unseren Fans das Gefühl zu geben, alles für den Erfolg zu 
geben. Ich denke, das ist bei einer Bank und ihren Kun-
den nicht anders. 

Die Zeiten für den Verein waren nicht immer einfach. 
Worauf kommt es aus Ihrer Sicht an, dann nicht den 
Kopf zu verlieren und vollen Mutes weiterzumachen?

Es ist richtig, dass die Situation beim FCK in der jüngsten 
Vergangenheit schwierig war, insbesondere die finan-
zielle Situation. Das erhöht natürlich den Druck auf die 
sportliche Leistung der Profimannschaft, denn von ihr 
hängt der Erfolg eines Fußballvereins maßgeblich ab. 
Was in solchen Momenten hilft, ist sicherlich, sich auf 

seine Stärken zu besinnen, und sich so aufzustellen, dass 
diese optimal zur Entfaltung kommen. Unsere Stärke 
war schon immer die Gemeinschaft, der Zusammenhalt, 
gerade auch in schweren Zeiten. Das Kollektiv steht beim 
FCK über allem. Daher sind wir froh, dass wir unsere 
treuen Fans und vor allem auch starke Partner an unse-
rer Seite haben, wie zum Beispiel die VR Bank Südliche 
Weinstraße-Wasgau. Es tut gut, wenn da jemand ist, auf 
den man sich verlassen kann und der auch in kritischen 
Phasen zu einem hält. 

Die VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG ist seit 
Jahren Sponsor der Roten Teufel. Was bedeutet das 
Thema Sponsoring für den Verein?

Wir sind sehr froh, nicht nur treue Fans, sondern auch 
treue Sponsoren zu haben. Wir sind stolz darauf, dass 
die Partner über Jahre und Jahrzehnte unserem Verein 
verbunden sind und uns als Sponsoren unterstützen. 
Eine intensive Zusammenarbeit und ein regelmäßiger 
Austausch sind uns dabei sehr wichtig und stellen sicher, 

Für viele Pfälzer ist es „ihr Verein“: 
Der 1. FC Kaiserslautern. 
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150 Karten für 90 Minuten – 
zuschauen und mitfiebern

Gemeinsam mit dem FCK schenkt die Bank in ihrem 
Jubiläumsjahr 100 Kindern und Jugendlichen aus der 
Region ein einmaliges Erlebnis auf dem Betzenberg. 
Weitere 50 Tickets werden als großes Dankeschön 
an diejenigen vergeben, die während der Corona-
pandemie Herausragendes geleistet und sich für 
unser aller Gesundheit eingesetzt haben. Der Auf-
ruf richtet sich an Mitglieder und Kunden der Bank, 
die im Gesundheitswesen tätig sind. Die ersten 50 
Personen, die sich per E-Mail (marketing@vrbank-
sww.de) melden, erhalten ein Freiticket für ein Spiel 
des 1. FC Kaiserslautern (voraussichtlich das erste 
oder zweite Spiel der Saison 2022/23).

dass wir qualitativ auf einem hohen Niveau unterwegs 
sind. So bringt die Bank zum Beispiel ihr Expertenwissen 
ein, wenn es um die Abwicklung von Zahlungen geht. 

Gibt es weitere Vorteile, die sich aus solch einer Partner-
schaft ergeben können?

Man merkt relativ schnell, ob die Chemie stimmt und 
man die gleichen Werte teilt. Ist dem so, entstehen auch 
regelmäßig gute gemeinsame Aktionen. Die Idee der 
Bank, Menschen aus der Region, die es vielleicht nicht 
immer einfach gehabt haben, durch den Besuch im 
Stadion eine besondere Freude zu machen, ist bei uns 
sofort auf Zustimmung gestoßen. Es ist eine tolle Geste, 
eine solche Aktion benachteiligten Kindern und Jugend-
lichen sowie Personen zugutekommen zu lassen, die 
in der Pandemie Herausragendes geleistet haben. Das 
unterstützen wir gerne. 

Die Westkurve des Fritz-Walter-Stadions auf dem Betzenberg in 

Kaiserslautern.

Zur Person Thomas Hengen

Den Betzenberg kennt Thomas Hengen gut. Als 
aktiver Spieler schnürte er in den Jahren 1992 bis 
1996 und dann noch einmal zwischen 2001 und 
2004 die Fußballschuhe für die Roten Teufel. Nach 
seiner Spielerlaufbahn war er zunächst als Scout 
beschäftigt: u. a. bei namhaften Vereinen wie dem 
FC Everton, Hamburger SV, West Ham United oder 
PSV Eindhoven. Zuletzt bekleidete der einstige 
Libero das Amt des Sportdirektors beim Regional-
ligisten Alemannia Aachen. Seit dem 1. März 2021 
ist der gebürtige Landauer als Geschäftsführer des 
1. FC Kaiserslautern tätig.

fck-partner.de
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Die VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG gehört ihren 
Mitgliedern – das ist der genossenschaftliche Gedanke, der 
allen Volksbanken und Raiffeisenbanken zugrunde liegt. 
Denn wer Kunde und zugleich Eigentümer ist, kann und 
darf die Zukunft seiner Bank auch mitgestalten. Das füllt 
die starke Gemeinschaft schon seit 150 Jahren mit Leben. 

Am 17. Januar 2022 war es wieder soweit. Alle Mitglieder 
der VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG hatten die 
Möglichkeit, aus ihren Reihen engagierte Kandidaten zu 
wählen, die in den nächsten vier Jahren als Vertreter die 
Bankpolitik mitgestalten und die Rechte und Pflichten der 
Mitglieder wahrnehmen. Einer vom Wahlausschuss erstell-
ten Wahlliste mit 364 interessierten Kandidaten konnte in 
jeder Geschäftsstelle der Bank zugestimmt werden. Die 
Auszählung ergab eine Zustimmung von 99 Prozent – ein 
wirklich eindeutiges Ergebnis. Nach der Annahme der 
Wahl durch die Kandidaten bildete sich so die endgültige 
Vertreterliste aus 302 Vertreterinnen und Vertretern. 

Wie ist eigentlich die Wahlliste entstanden?

Das Redaktionsteam von „meine Bank“ hat den Vorsitzen-
den des Wahlausschusses, Hartmut Hildebrandt, gefragt: 
„Der Wahlausschuss bestand aus Vertretern, die durch 
die letzte Vertreterversammlung bestimmt worden sind, 
Mitglieder des Aufsichtsrats und dem Vorstand der Bank. 

Wir hatten u. a. die Aufgabe, eine Wahlliste mit ambi-
tionierten Kandidatinnen und Kandidaten zu erstellen. 
Ganz wichtig war uns hierbei die Förderung der Diversität 
sowie eine Optimierung der repräsentativen Vertreter-
struktur mit Blick auf die zu vertretenden Mitglieder. Und 
das Ergebnis zeigt, dass uns das auch gelungen ist.“ 

Sie hatten die Wahl
Die Mitglieder der VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG haben die neue 
Vertreterversammlung gewählt.

Die Mitglieder Jonas Böshans, Luca Spengler und Tina Ganster am Tag

der Vertreterwahl in der Geschäftsstelle Dahn.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat gratulieren den frisch 
gewählten Vertretern und Ersatzvertretern ganz herzlich und 
freuen sich schon auf eine hoffentlich persönliche Begrü-
ßung an der diesjährigen Vertreterversammlung im Juni.

Was heißt das konkret für die neue 
Vertreterversammlung?

Senkung des Durchschnittsalters um 6 Jahre

Steigerung der Frauenquote um 47 Prozent

Fast deckungsgleiche Anpassung an
die regionale Mitgliederstruktur
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Die eigenen Nachwuchskräfte ausbilden und stetig 
fördern und weiterbilden hat sich die VR Bank Süd-
liche Weinstraße-Wasgau eG in dicken Lettern auf 
die Fahne geschrieben. Darum hat sie im Jahr 2021 
ein Trainee-Programm eingeführt, das zum Ziel hat, 
frisch ausgelernte Auszubildende oder Quereinsteiger 
ohne Bankausbildung in Schwerpunktbereichen ein-
zuarbeiten. „Das Trainee-Programm erleichtert den 
Berufseinstieg in speziellen Abteilungen, da die Trainees 
dort ganz gezielt eingearbeitet werden und wichtige 
Kenntnisse und Kompetenzen vermittelt bekommen. 
Auch die Sammlung von Praxiserfahrung und Erfah-
rungsberichte langjähriger Mitarbeiter helfen bei der 
persönlichen Weiterentwicklung“, beschreibt Katha-
rina Bauer, Personalentwicklung, das Programm. 

Während der 1,5-jährigen Weiterbildung durchläuft 
der Trainee verschiedene Qualifizierungsphasen in 
seinem Stammbereich, beispielsweise der Firmen-
kundenberatung, und in Wahlbereichen wie dem Kun-
dendialogcenter oder der Kreditabteilung. Er nimmt 
an Schulungen teil, übernimmt aber auch aktiv Ver-
antwortung für Projekte und führt Kundengespräche. 
In speziellen Workshops lernen die Trainees alles Wich-
tige zum Thema Genossenschaft und Genossenschaft-
liche Beratung sowie zum Thema Nachhaltigkeit, das 
auch in der Bankberatung immer bedeutender wird. 
Sie begleiten die zertifizierten Nachhaltigkeitsberater 
der Bank, die den Kunden die nachhaltige Geldanlage 
näherbringen. Unterstützt werden die Trainees während 
des gesamten Programms von einem Mentor im jewei-
ligen Fachbereich und von der Ausbildungsleitung. 

„Das Trainee-Programm ermöglicht mir, tiefe Einblicke 
in die tägliche Arbeit eines Kundenberaters zu erhalten, 
jeden Tag vom Wissen und den Erfahrungen der anderen 
Berater zu profitieren und gleichzeitig kleinere Projekte 
und Aufgaben selbstständig zu übernehmen. Dadurch 
werde ich optimal auf den Berufsalltag als Privatkunden-
berater vorbereitet und komme somit meinem Traum-
job jeden Tag ein Stück näher“, erzählt Luisa Wichmann, 
die dual BWL studiert hat und im Februar als Querein-
steigerin das Trainee-Programm mit Schwerpunkt in der 
Privatkundenberatung bei der VR Bank begonnen hat.

Vom Trainee  
zum Traumjob

Luisa Wichmann (l.), Teilnehmerin des Trainee- 
Programms und Katharina Bauer (r.), Personalent-
wicklung, im Gespräch.

VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG 
fördert Nachwuchskräfte mit Trainee-
Programm.

vrbank-sww.de/karriere
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Telefon 06343 945-0 · info@vrbank-sww.de

Unter allen Teilnehmern werden 15 x 2 Freikarten im Gesamtwert von rund 450,00 Euro verlost. Teilnahmeberechtigt sind nur volljährige Mitglieder der VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG. Mehrfachteil-
nahme eines Teilnehmers ist nicht zulässig. Mitarbeiter des Genossenschaftlichen Finanzverbunds und ihre Angehörigen sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinner werden unter allen Teilnehmern, 
die das richtige Lösungswort eingereicht haben, per Los ermittelt. Anschließend werden sie schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. Die Teilnahmekarten sowie die Kontaktdaten werden nach Ablauf der Auf-
bewahrungspflicht vernichtet. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 17. Juni 2022. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Veranstalter: VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG, 
Kurtalstr. 2, 76887 Bad Bergzabern. Die vollständigen Teilnahmebedingungen finden Sie auch unter: www.vrbank-sww.de/agb-gewinnspiel

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

�  
Telefonnummer	 Alter

Datum, Unterschrift

VR Bank Südliche  
Weinstraße-Wasgau eG
Marketingabteilung
Kurtalstraße 2
76887 Bad Bergzabern 

1 2 3 4 5 6 7 8

Bitte tragen Sie hier das Lösungswort ein:GEWINNCOUPON

RÄTSEL LÖSEN UND GEWINNEN
Und so geht´s: Einfach das Magazin lesen, 
das Rätsel ausfüllen und die Teilnahme-
karte mit Lösungswort in einer unserer 
Geschäftsstellen abgeben oder per Post 
zuschicken. Viel Erfolg wünscht Ihnen Ihre 
VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG!

Einsendeschluss: 17. Juni 2022

Das können Sie gewinnen:  
15 x 2 Freikarten für das VR SommerFest 
am 24. Juni 2022 im Kurpark in  
Bad Bergzabern.
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 �Was wurde am 17. Januar 
2022 in allen Filialen der 
VR Bank durchgeführt?

Über VR Glücksbringer 
werden zahlreiche ____ in 
der Region unterstützt.

Die VR Bank ist ____ seit 
1872.

Was können Mitglieder im 
Jubiläumsjahr aufstocken? 

Wo liegt Dahn? Im ____

�Das Trainee-Programm ist 
eine 1,5-jährige ____.












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